
D I V E R S I T Y  –
K O M P E T E N Z E N  I N  D E R
S O Z I A L E N  A R B E I T

E I N E  B E R U F S B E G L E I T E N D E 
W E I T E R B I L D U N G  A N  3  –  7  T A G E N

FÖRDERMÖGLICHKEITEN
Mit einem Bildungsprämiengutschein können 50% der 

Kosten erstattet werden. Gerne beraten wir Sie zu diesen 

und anderen Fördermöglichkeiten.

INFORMATION UND ANMELDUNG
Ansprechpartnerinnen für nähere Informationen und Fragen  

sowie für die Zusendung der Anmeldeunterlagen:

www.vnb.de

Informieren Sie uns bitte bei Ihrer Anmeldung, falls Sie 

besonderen Unterstützungsbedarf haben. Wir werden 

uns bemühen, Barrieren abzubauen und Ihre Teilnahme 

zu ermöglichen.

zum Anmeldeverfahren

Anja Bock
VNB Göttingen

Nikolaistr. 1 C

37073 Göttingen

Tel. 0551 507646-27

Fax 0551 507646-10

anja.bock@vnb.de

zu inhaltlichen Fragen

Karina Hoßfeld
VNB Göttingen

Nikolaistr. 1 C

37073 Göttingen

Tel. 0551 507646-17

Fax 0551 507646-10

karina.hossfeld@vnb.de

F E B R U A R  –  J U N I  2 0 1 6 
I N  H A N N O V E R  U N D  O L D E N B U R GDie Bildungsmaßnahme wird gefördert

und unterstützt durch

Kooperationspartner

O R G A N I S A T O R I S C H E S

Die Weiterbildung besteht aus 

TEIL I: Basiswissen an drei Seminartagen + online Lernen 
> Nach Abschluss erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung

und dem darauf aufbauenden 

TEIL II: Praxistransfer an drei Seminartagen +  online 

 Lernen + Präsentation beim Abschlusskolloquium >  Nach 

Abschluss  von Teil I und Teil II erhalten Sie ein Zertifi kat.

Insgesamt umfasst die Weiterbildung 7 Seminartage 

(56 Unterrichtsstunden) und 5 E-Learning Aufgaben 

(50 Unterrichtsstunden).

ZERTIFIKAT
Die erfolgreiche Teilnahme an der gesamten Weiterbildung 

(TEIL I + TEIL II) wird durch den VNB als niedersächsische 

Landeseinrichtung  für Erwachsenenbildung bescheinigt.

KOSTEN
Teil I   295,– Euro 

Teil I + II   690,– Euro

Eine Ratenzahlung ist nach Absprache möglich.

VERANSTALTUNGSORTE
Hannover
Freizeitheim Vahrenwald

Vahrenwalderstraße 92

30165 Hannover

VNB Geschäftsstelle Hannover

Charlottenstraße 42

30449 Hannover

Oldenburg (Oldb) 

Kulturzentrum PFL

Peterstraße 3

26121 Oldenburg

TRAINER_INNEN
Die einzelnen Seminartage werden durch anerkannte Fach-

referent_innen durchgeführt und der gesamte Lernprozess 

wird darüberhinaus durch den VNB begleitet.

Prof. Dr. Rudolf Leiprecht: Diversitätsbewusste Sozial-
pädagogik, Universität Oldenburg

Dr. Bettina Schmidt: Diversitätsbewusste Sozialpädagogik, 
Universität Oldenburg

Nissar Gardi: Erziehungswissenschaftlerin und Referentin 
für politische Jugend- und Erwachsenenbildung, Hamburg 

Kim Annakathrin Ronacher: Politische Bildung, Coaching, 
Organisationsberatung, Bremen

Nadine Beaumart: Training, Beratung, Coaching, Berlin
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D I V E R S I T Y  – 
K O M P E T E N Z E N  I N  D E R 
S O Z I A L E N  A R B E I T

In Ihrer täglichen Arbeit haben Sie häufig mit unterschied-

lichsten Menschen zu tun: Migrant_innen, Jüngeren und 

 Älteren, Menschen mit und ohne Beeinträchtigung, mit ver-

schiedenen sexuellen Orientierungen und / oder religiösen

Hintergründen. Auch innerhalb der eigenen Arbeitsstelle

sind Teams oft divers, also unterschiedlich zusammen

gestellt.

Diese Vielfalt – in Englisch = Diversity – kann im berufli-

chen Alltag als großer Gewinn empfunden werden, wirft in

der Praxis aber auch Fragen auf oder führt zu Verunsiche-

rungen und Konflikten.

Diese Weiterbildung unterstützt Sie dabei, sich diesen 

 Herausforderungen zu stellen und vermittelt praxisnah, wie 

es gelingen kann, Konflikte zu reduzieren und die Chancen 

durch Unterschiedlichkeiten zu nutzen.

Im Rahmen der Weiterbildung entwickeln Sie Diversity- 

Kompetenz als Schlüsselqualifikation, die zu einer ganz-

heitlichen Perspektive führt. Durch praxisnahe Übun-

gen trainieren Sie Ihre Selbstreflexion und bekommen von 

 er fahrenen Fachreferent_innen ganz konkrete Methoden 

für den beruflichen Alltag an die Hand.

Zielgruppen
Profitieren von unserem Angebot können alle Mitarbeiter_
innen aus dem weiten Feld der sozialen Arbeit wie z.B.:
• Pflegekräfte

• Pädagogische / pflegerische Assistent_innen

• Pädagog_innen diverser Fachrichtungen

• Erzieher_innen

• Familienhelfer_innen

• Schulbegleiter_innen

• Menschen in Beratungsstellen

• Ehrenamtliche

• . . .

Ihr Nutzen
Sie erhalten hier die Möglichkeit
• bewährte Handlungskonzepte im Umgang mit Vielfalt 

praktisch auszuprobieren

• eigene Wahrnehmungs- und Kommunikationsmuster 

kritisch zu überprüfen

• erprobte Methoden auf Ihren Arbeitsbereich anzuwenden

• schwierige Situationen aus Ihrem Alltag mit Hilfe von 

Coachingwerkzeugen zu reflektieren 

ONLINE LERNEN
Zwischen den Seminartagen steht Ihnen eine E-Learning-

Plattform für Kommunikation, Austausch sowie Materialien 

und Selbstlerninhalte zur Verfügung. Zur Vorbereitung auf 

die Inhalte der Seminartage erarbeiten Sie jeweils eine 

online  Aufgabe.

Diese Fortbildung wird im Rahmen der „Offenen 

Hochschule  Niedersachsen“ des Niedersächsischen 

Ministeriums für Wissenschaft und Kultur gefördert. 

Eine Allgemeine Anrechnungsempfehlung wird derzeit  

erstellt.  Diese hilft den Teilnehmer_innen bei der 

Anerkennung  von außeruniversitären Weiterbildungen 

auf ein Hochschulstudium.

SEMINARTAGE

jeweils von 9.30 – 17.30 Uhr

TEIL I: Basiswissen Diversity Hannover Oldenburg

Wer bin ich – wer sind die Anderen? 
Einführung in Diversity, Schubladen 
erkennen, Zuschreibungen erfahren

Prof. Dr. Rudolf Leiprecht, Dr. Bettina 
Schmidt, Karina Hoßfeld

04.02.16 28.01.16

Gesellschaftliche und individuelle 
Erfahrungen mit Ausgrenzung 
Ursachen, Auswirkungen und Erschei-
nungsformen sozialer Ungleichheit

Prof. Dr. Rudolf Leiprecht, Dr. Bettina 
Schmidt

05.02.16 29.01.16

Praxisfelder Diversity 
Vielfalt in unserer Arbeit

Nissar Gardi
16.02.16 18.02.16

TEIL II: Praxistransfer Diversity Hannover Oldenburg

Kontakt vielfältig gestalten 
Diversity und Interaktion

Kim Annakathrin Ronacher

08.03.16 03.03.16

Bewährte Handlungskonzepte 
Praxisbeispiele aus der sozialen Arbeit

Nadine Beaumart     

19.04.16 21.04.16

Veränderungsprozesse gestalten 
Kurz- und langfristige Ziele, geeig-
nete erste Schritte in die Praxis, 
Fallarbeit

Nadine Beaumart     

24.05.16 26.05.16

Abschlusskolloquium 
Vorstellung eigener Praxisbeispiele, 
Feedback

Karina Hoßfeld (VNB)     

21.06.16 23.06.16
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